
Name:	______________ Datum:	________

6 Sprecht	gemeinsam	über	die	Sage.	Was	habt	ihr	euch	gemerkt?
7 Schaut	auf	Rhönkäppchens	Homepage.	Könnt	ihr	die	Sage	dort	auch	finden?

Was	ist	anders?	Was	ist	gleich?
www.rhönkäppchen.de

4 Überlege	mit	einem	Partner:	Was	stimmt	und	was	stimmt	nicht?	Kreuze	an.
5 Schreibt	eigene	Behauptungen	in	die	freien	Felder.

1 Versuche,	die	Sage	in	eigenen	Worten	zu	erzählen.
2 Bereite	einen	Lesevortrag	vor.	Markiere	die	Stellen,	die	du	betonen	möchtest.
3 Trage	den	Text	vor	Publikum	vor.

Vor	langer	langer	Zeit	gab	es	bei	Kleinbrach	ein	kleines	Kloster.	Man	erzählte	sich,	dass	die	Schätze	des
Klosters	dort	vergraben	sind.	Angeblich	wurden	diese	Schätze	von	den	Geistern	der	Mönche	bewacht,	die
einst	im	Kloster	lebten.
In	Großenbrach	saßen	einmal	junge	Mädchen	zusammen	und	erzählten	sich	Gruselgeschichten.	Sie
erzählten	auch	die	Geschichte	von	den	Geistern,	die	die	Klosterruine	und	die	vergrabenen	Schätze	dort
bewachen.	An	manchen	Mauern	der	alten	Ruine	konnte	man	noch	die	grünen	Fliesen	erkennen.
Ein	Mädchen	sollte	eine	Mutprobe	machen.	Es	musste	zu	der	Ruine	gehen,	wo	die	Mönche	spuken.	
Als	Beweis,	dass	es	dort	war,	sollte	es	eine	der	grünen	Fliesen	mitbringen.
Früher	glaubte	man,	dass	bestimmte	Gegenstände	vor	Gespenstern	und	bösen	Geistern	schützen.
Angeblich	sollten	auch	schwarze	Katzen	und	Kreuze	vor	Geistern	schützen.	Das	mutige	Mädchen
schnappte	sich	daher	eine	schwarze	Katze	und	ein	Kreuz	und	lief	zur	Ruine.	An	diesem	unheimlichen	Ort
nahm	sie	all	ihren	Mut	zusammen	und	brach	eine	grüne	Fliese	ab.	Dies	war	schließlich	Teil	der	Mutprobe.
Dann	rannte	sie	zurück	zu	den	anderen	Mädchen.	Eine	Geisterstimme	soll	ihr	nachgerufen	haben:	
„Sei	froh,	dass	du	die	Katze	und	das	Kreuz	dabei	hattest!	Sonst	wäre	es	dir	schlecht	ergangen!“
Seit	dieser	Zeit	war	kein	Mädchen	mehr	alleine	an	den	gespenstischen	Ort	gegangen.	
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Das	mutige	Mädchen
Eine	Sage	aus	Rhönkäppchens	Heimat

Eine	Ruine	ist	ein	zerfallenes	Gebäude.	

In	der	Ruine	im	Text	spuken	Mönche	umher.	

An	den	alten	Mauern	hingen	noch	rote	Fliesen.

Das	Mädchen	nahm	ein	Kreuz	und	ein	Huhn	mit	zur	Mutprobe.


